
B.&S.U. mbH
Version 2012/1

Energiepolitisches Arbeitsprogramm 

Landkreis: Zollernalbkreis

Zeitraum: 2015 - 2019

Prioritäten: 0 - dringlich, unmittelbar zu erledigen; 1 - hohe Priorität, 2 - mittlere, Priorität, 3 -  niedrige Priorität; 4 - nicht direkt im Einfluß der Kommune oder Daueraufgabe

Beginn Fertigstellung im ET für Umsetzung* intern extern intern extern

1.1.1
Klimastrategie auf 
Kommunenebene, 
Energieperspektiven

Grundsatzbeschluss mit Leitbild 
über die Energie- und
Klimapolitische Zielsetzung

100 2 2014 2015 2015 Herr Griesser Umweltamt ja

1.1.2
Klimaschutz- und 
Energiekonzept 

Energie- und Potenzialstudie 
Zollernalbkreis

50 1 2014 2015 2015 Herr Griesser Energieagentur 16.000 € ja

1.1.3
Bilanz, 
Indikatorensysteme

Fortschreibung der Energie und 
C02 Bilanz s. 1.1.2

20 1 2014 2015 2015 Herr Griesser Umweltamt 

Projekt Wertvoller Hausmüll 2015
biogener Anteil 30% theoretisch, 
Steigerung um 10-20%

5 2 2013 2017 2014
Herr 

Scholte-Reh
Abfall-

wirtschaftsamt
ja

Studie Holzhackschnitzellogistik 5 2 2015 2015 2015
Herr 

Scholte-Reh
Abfall-

wirtschaftsamt
Fortschreibung Nahverkehrsplan 
2013

15 1 2014 2015 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt 10.000

Fortschreibung Radwegekonzept 
2012

15 1 2013 2014 2014 Herr Lorenz Straßenbauamt

Regionalstadtbahnen Zollernbahn
- Vorplanung

10 4 2013 2014 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt 1,7 Mio. 1,6 Mio. ja

Regionalstadtbahnen Zollernbahn
- Entwurf/Genehmigungsplanung

4 2016 2019 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

1.4.2
Beratung zu Energie 
und Klimaschutz im 
Bauverfahren

Bauherrenmappe Energieagentur in 
Kooperation mit Bauamt erstellen

30 1 2014 2015 2015 Herr Griesser Energieagentur 3.000 €

Konkretisierung Gebäude-
unterhaltungskonzept durch 
Leitfaden mit grundsätzlichen 
Vorgaben für energieeffizientes 
Bauen und Sanieren

30 1 2015 2016 2015 Herr Fechter Kämmerei ja

Fortschreibung des
Energieberichts - Energiebericht

1
Dauerauf

gabe
jährlich

Ende des 
Jahres

Herr Fechter Kämmerei ja

Fortschreibung 
Gebäudeunterhaltungskonzept          

2
Dauerauf

gabe 
2-jährlich 2015 Herr Fechter Kämmerei ja

Modernisierung Landratsamt 1 2014 2018 2015 Herr Fechter Kämmerei 1,7 Mio. ja
Umbau Klinikgebäude Hechingen 1 2013 2016 2015 Herr Fechter Kämmerei ja
Prüfung Einsatz wassersparende 
Amaturen

20 2 2015 2015 2015 Herr Fechter Kämmerei

2.1.5

Beispielhafter
Neubau /
beispielhafte
Sanierung

Umbau/Neubau Heizzentrale Klinik 
Balingen (Contracting)sowie Klinik 
Hechingen

2 2016 2017 2015 Herr Fechter Kämmerei ja

2.1.1
Standards für Bau
und Bewirtschaftung 
öffentlicher Gebäude

Summe 
Kosten

Aktivität verantwortlich
einmalige 

Kosten in €

1.2.2
Mobilitäts- und 
Verkehrsplanung

1. Entwicklungsplanung, Raumordnung

Beschluss 
erforderlich*

jährliche
Kosten in €

1.1.5

2. Kommunale Gebäude, Anlagen

Beschreibung 
der geplanten Maßnahme

mögliche 
zusätzliche 

Punkte 
in %

nächste 
Kontrolle*

Priorität
Maß-

nahmen-
nummer

Maßnahmentitel

Abfallkonzept

2.1.4
Sanierungsplanung / -
konzept
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Summe 
Kosten

Aktivität verantwortlich
einmalige 

Kosten in € Beschluss 
erforderlich*

jährliche
Kosten in €Beschreibung 

der geplanten Maßnahme

mögliche 
zusätzliche 

Punkte 
in %

nächste 
Kontrolle*

Priorität
Maß-

nahmen-
nummer

Maßnahmentitel

2.2.4
Energieeffizienz 
Elektrizität

Stromverbrauch PC-Arbeitsplätze 
(Green IT)
Software "Greencheck"l

3 1 2015 2016 2015 Herr Wolf Hauptamt 8.000 €

Projekt Technisches 
Rohstoffpotential von
Siedlungsabfällen (Teros)

5 1 2014 2017 2015
Herr 

Scholte-Reh
Abfall-

wirtschaftsamt

Industrielle Aufbereitung von 
Abfällen zu Ersatzbrennstoffen
Fa. Korn, Vertragsverlängerung

1
Dauerauf

gabe
2018 2015

Herr 
Scholte-Reh

Abfall-
wirtschaftsamt

ja

Umbau Wertstoffzentren 10 1 2013 2015 2015
Herr 

Scholte-Reh
Abfall-

wirtschaftsamt
ja

Projektversuch Vergärungsanlage 
in Kooperation mit Landkreis FDS 
(2015)

10 2 2014 2015 2015
Herr 

Scholte-Reh
Abfall-

wirtschaftsamt
ja

Naldo-Jobticket mit
Einkaufsbonus Einzelhandel
im Zollernalbkreis

10 1
Dauerauf
gabe/lauf

end
2015 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

Optimierung der Nutzung von 
Dienstfahrzeugen

5 2 2014 2015 2015 Herr Wolf Hauptamt

Förderkonzept zur Nutzung von 
Fahrrad/Fahrgemeinschaften
("Weg zur Arbeit")

10 2 2014 2015 2015 Herr Griesser Umweltamt

Schulungsangebot für 
Fuhrparknutzer ECO-Drive

2 2015 2015 2015 Herr Pflumm Kämmerei 1.000 €

Beschaffung von 1. Pedelec
(Ersatz Dienstfahrräder)

5 3 2015 2015 2015 Herr Pflumm Kämmerei 2.000 €

Fortschreibung 
Spritverbrauchsstatistik Fuhrpark/
Straßenmeisterei mit
Einsparzielen, (Mecas, Lukas)

10 1
Dauerauf

gabe
Ende Jahr 2015

Herr Stigler, 
Herr Lorenz

Kämmerei, 
Straßenbauamt

Ersatzbeschaffungen Fahrzeuge 
Straßenmeisterei

2 2014 Daueraufgabe 2015 Herr Lorenz Straßenbauamt ja

Kartierung Radwege 10 1 2013 2014 2014
Herr Schiefer,
Frau Schwenk

Verkehrsamt,
WfG

20.000 € ja

Vermarktung Radwegenetz 1 2013 Daueraufgabe 2015 Frau Schwenk WfG ja

Radwegebau
Umsetzung Radwegekonzept

1 2014 Daueraufgabe 2015 Herr Lorenz Straßenbauamt

Beschilderungsplan Radwege 5 1 2014 2015 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt 20.000 € ja
Beschilderung Radwege 5 1 2015 2015 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt 100.000 € ja
Echtzeitanzeigen Haltestellen
- Busbahnhof Balingen

5 2 2014 Daueraufgabe 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

Tarifentwicklungskonzept Naldo 10 1 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt ja
Entwicklung Angebotskonzept für 
Jugendliche und Senioren 

5 2 2014 Daueraufgabe 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

Kreisweites Rufbuskonzept 10 2 2015 2015 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt 300.000 € ja

Energetische Nutzung 
von Bioabfällen

3. Ver- und Entsorgung

4. Mobilität

3.6.1
Energetische Nutzung 
von Abfällen

4.1.1
Unterstützung 
bewusster Mobilität 
in der Verwaltung

3.6.2

Radwegenetz,
Beschilderung

4.3.2

4.4.1
Qualität des ÖPNV-
Angebots

Kommunale 
Fahrzeuge

4.1.2
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Summe 
Kosten

Aktivität verantwortlich
einmalige 

Kosten in € Beschluss 
erforderlich*

jährliche
Kosten in €Beschreibung 

der geplanten Maßnahme

mögliche 
zusätzliche 

Punkte 
in %

nächste 
Kontrolle*

Priorität
Maß-

nahmen-
nummer

Maßnahmentitel

Bedarfsermittlung im Rahmen der 
Fortschreibung
Nahverkehrskonzeptplanung

10 1 2013 2015 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

Unterstützung von CarSharing-
Modellen

10 2 2015 2016 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt ja

Touristisches ÖPNV Angebot "Nauf-
nab-Traufbus"

10 2 2014 Daueraufgabe 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

Wanderbus Schliechemwanderweg 5 1 2015 Daueraufgabe 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

Kreisübergreifender Nahverkehr,
Koop. mit LK TUT, Vernetzuhng 
über Landkreise hinaus

10 1 2015 Daueraufgabe 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

Freizeitbroschüre/ 
Konzeptüberarbeitung 

5 1 2015 2015 2015
Herr Schiefer 
Frau Schwenk

Verkehrsamt, 
WfG

Kostenvergleichsrechner auf 
Homepage ZAK

5 1 2014 2014 2014 Herr Schiefer Verkehrsamt

Fahrkartenangebote 
mit Eintritts- und/oder
Einkaufsvergütungsrabatt

5 3 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

4.5.2
Beispielhafte 
Mobilitätsstandards

Erhebung des Modal Splits nach 
Beförderungsfällen über Naldo

20 4 2015 2019 2015 Herr Schiefer Verkehrsamt

5.2.1

Einbezug des 
Personals 
(der Verwaltungs-
mitarbeiter)

Regelmäßige Nutzersensibilisierung
Energiespartipp Hausmitteilung, 
Vorschlagswesen, Intranet

25 4 2013 Daueraufgabe 2015
Frau Geiser,
Herr Griesser

Pressestelle,
Energieagentur

5.2.2
Erfolgskontrolle 
und jährliche Planung

Fortschreibung 
Energiepolitisches
Arbeitsprogramm 2015-2019
Jährliches Monitoring durch 
eea®-Projekt

40 4 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser Umweltamt 3.000 € 9.000 € ja

Infostand Personalversammlung 5 2 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser Energieagentur
Fortbildungskatalog Energiesparen 
im Büro

5 2 2013 laufend 2015
Herr Griesser,

Herr Wolf
Energieagentur,

Hauptamt
Regelmäßiges
Fortbildungsangebot
für Mitarbeiter

10 1 2013 laufend 2015 Herr Wolf Hauptamt

Schulungsveranstaltung 
Technikpersonal Kliniken

10 2 2013 laufend 2015 Herr Fechter Kämmerei

Kooperationsprojekt 
Fachhochschule - Wie können die 
Klimschutzgesetzziele 2050 erreicht 
werden?

10 2 2015 2016 2015 Herr Fechter Kämmerei

Flyer/Broschüre: Vorstellung 
Energiekonzept Neubau 
Krankenhaus Balingen

5 3 2015 2015 2015 Herr Fechter Kämmerei

5.2.4 Beschaffungswesen
Erstellen von Beschaffungs-
richtlinien (Fuhrpark, C-Artikel)

10 1 2013 2014 2014 Herr Griesser Umweltamt

5. Interne Organisation

4.5.1

4.4.3
Kombinierte
Mobilität

Weiterbildung5.2.3

Mobilitätsmarketing 
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Summe 
Kosten

Aktivität verantwortlich
einmalige 

Kosten in € Beschluss 
erforderlich*

jährliche
Kosten in €Beschreibung 

der geplanten Maßnahme

mögliche 
zusätzliche 

Punkte 
in %

nächste 
Kontrolle*

Priorität
Maß-

nahmen-
nummer

Maßnahmentitel

Angebot des Landkreises für 
Mediation in Umweltprozessen

3 2014 Daueraufgabe 2015 Frau Müllges Bauamt

Kampagne "Verbesserung 
Mülltrennung" - Biomüll

5 1 2013 2015 2015
Herr 

Scholte-Reh
Abfall-

wirtschaftsamt

6.1.2
Vorbildwirkung, 
Corporate Identity

Darstellung von innovativen 
Projekten

1 2014 Daueraufgabe 2015
Frau Geiser   
Frau Hahn

Pressestelle  

Vergleichsstatistik eea®-Kennwerte 
(OEW-Landkreise), Koop. mit eea 
Landkreisen

2 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser Energieagentur

Regionalverband:
Entwicklung IKENA, RegioWin

10 1 2013 2015 2015
Herr Griesser,
Herr Münch

Umweltamt,
Kommunalamt

6.2.4
Universitäten und 
Forschungs-
einrichtungen

Hochschule Albstadt Photovoltaik-
Projekt Stadtwerke

1 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser Energieagentur

Projekte in Kooperation mit 
Unternehmen, Gewerbe, 
Dienstleistung

10 2 2013 Daueraufgabe 2015
Herr Griesser,

Herr 
Scholte-Reh

Energieagentur,
Abfall-

wirtschaftsamt
Energieforum Zollernalbkreis 10 1 2014 2014 2015 Herr Griesser Umweltamt

Workshops 1 2013 Daueraufgabe 2015
Frau Hahn,
Frau Geiser,
Herr Griesser

Pressestelle,
Energieagentur

Vorerhebung von Holz für 
Hackschnitzel

5 1 2013 2018 2015 Herr Klumpp Forstamt

Erhebung Holzreserven im 
Privatwald

5 1 2014 2018 2014 Herr Klumpp Forstamt

Energieholzkonzept Baden-
Württemberg, Dr. Brodbeck, FVA

5 2 2014 2014 2014 Herr Klumpp Forstamt

Energieholz-Cluster
Evaluation der 
Wertschöpfungsketten bei der 
Energieholzgewinnung

10 2 2014 2016 2015 Herr Klumpp Forstamt

6.4.1
Arbeitsgruppen, 
Partizipation

Bewerbung Energieberatung in 
landwirtschaftlichen Betrieben

1 2014 Daueraufgabe 2015 Herr Kessler                  
Landw.Amt, 

Energieagentur

Beratung für Einkommensschwache 
Haushalte Koop. Caritas und 
Energieagentur

1 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser Energieagentur

Koop. Verbraucherzentrale und
Energieagentur

1 2014 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser Energieagentur

6.4.3
Schulen 
(Kindergärten)

Ausbau und Durchführung
Schulprojekte Landwirtschaft,
Forst, Naturschutz und 
Energieagentur

2 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser

Landw.Amt, 
Forstamt, 

Umweltamt, 
Energieagentur

6.4.4
Multiplikatoren 
(NRO's, Vereine, 
Parteien)

Kooperation Haus & Grund, 
Wohnbau BL, KreisbauG. HCH

2 2013 Daueraufgabe 2015 Herr Griesser Energieagentur

6.3.4
Forst- und 
Landwirtschaft

6.3.1

Energieeffizienz-
programme in und
mit Wirtschaft,
Gewerbe, Industrie, 
Dienstleistung

Andere Kommunen 
und Regionen

6.2.2

6.4.2 Konsumenten, Mieter

6.1.1
Konzept für 
Kommunikation 
und Kooperation

6. Kommunikation, Kooperation
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